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PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
6. November: Kirchenbauhilfe Bistum 
Basel.
13. November: Pastorale Anliegen des 
Bischofs.

Ministrantenlager 
In der ersten Herbstferienwoche ging es 
für die Minis Münchenstein und Arles-
heim nach Pany in das Ministrantenla-
ger. Unser Lagerthema war «Holly-
wood». In der Lagerwoche besuchten 
uns einige Berühmtheiten, und wir er-
hielten so einen tollen Einblick in diese 
Welt. Viele tolle Lagerspiele, Lagerfeuer 
und schöne Momente durften wir mit-
einander geniessen. Mit dem Wetter 
hatten wir auch Glück, die Sonne 
schien praktisch immer. Leider ging die 
Woche sehr schnell vorbei, aber es war 
wie immer ein legendäres Lager. Wir 
sind alle ohne gebrochene Arme und 
Beine wieder heil nach Hause gekom-
men.

Konzert
Am Samstag, 5. November, um 20.00 
Uhr lädt der Vivace-Chor Basel-Mün-
chenstein zu seinem Konzert «Eversmi-
ling Liberty» (ein rockiger Judas Macca-
bäus) ein. Der Eintritt kostet Fr. 30.–
(Schüler/Studenten Fr. 15.–). 

Anmeldungen Krippenspiel
Als Krippenspiel planen wir in diesem 
Jahr ein Schatten-Weihnachtsspiel, das 
von einem Kinderchor begleitet wird. 
Wir suchen Kinder ab dem Kindergar-
tenalter, die mithelfen möchten beim 
Bewegen der Schattenfiguren, Lesen 
der Texte und beim Singen der Lieder 
im Chor. Probedaten und weitere De-
tails stehen in den Flyern, die in der ka-
tholischen und der reformierten Kirche 
aufliegen und in den Schaukästen aus-
hängen. Wir freuen uns über Anmel-
dungen von Kindern, die in der einen 
oder anderen Form mitwirken möch-
ten. Bitte meldet euch bis zum 11. No-

vember mit dem Anmeldetalon auf 
dem Flyer an oder per E-Mail an mei-
er@pfarrei-muenchenstein.ch.

Hansueli Meier (ref. Pfarrer) und 
Daniel Meier (kath. Theologe)

Einladung zur  
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 20. November, 11.00 Uhr im 
Saal des Pfarreiheimes.
Traktanden
1)  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 12. Juni 2022
2)  Budget 2023 
3)  Bericht der Prüfungskommission
4)  Beschlussfassung:
 – Festsetzen des Steuerfusses
 – Genehmigung Budget 2023
5)  Wie geht es weiter mit unserer 
 Pfarrei St. Franz Xaver?
6)  Diverses
Sowohl die zusätzlichen Erläuterungen 
als auch das Protokoll der letzten KGV 
können auf dem Pfarramt bezogen wer-
den oder sind im Internet unter www.
pfarrei-muenchenstein.ch zu finden.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Er-
scheinen und danken Ihnen für Ihr In-
teresse. Der Kirchgemeinderat

Suppenzmittag
Der Frauenverein lädt am Freitag, 25. 
November, ab 11.30 Uhr zu Kürbissuppe, 
Würstchen, Kaffee und Kuchen ins 
Pfarreiheim ein. Zusätzlich können Sie 
selbstgebackene Zöpfe und Weih-
nachtsgutzi kaufen. Der Erlös kommt 
auch in diesem Jahr einer gemeinnüt-
zigen Institution zugute.

Unsere Verstorbenen
Am 13. Oktober verstarb 86-jährig Anna 
Marie Herrmann-Bissig, wohnhaft ge-
wesen an der Schulackerstrasse 27.
Am 20. Oktober verstarb 90-jährig Oth-
mar Lenherr, wohnhaft gewesen an der 
Pumpwerkstrasse 3. 
Gott schenke ihnen das ewige Leben 
und den Trauernden Trost.

Der Odilienberg

Vor Kurzem durfte ich mit einer grös-
seren Gruppe eine Wallfahrt zur heili-
gen Odilia unternehmen. Bei Gesprä-
chen im Bus erfuhr ich, dass sehr viele 
diesen wunderschönen Wallfahrtsort 
im Elsass gar nicht kannten. Für mich 
war es nicht das erste Mal, und deshalb 
wusste ich, welch bereichernder Tag 

vor uns liegen würde. Auf dem Odilien-
berg erwartete uns strahlender Son-
nenschein und eine Aussicht weit über 
Strasbourg hinaus, einfach traumhaft. 
Wetter und Panorama traten aber bald 
in den Hintergrund, denn dieser Ort hat 
noch so viel mehr zu bieten. Beim Spa-
ziergang lese ich immer wieder gerne 
die Geschichte dieser aussergewöhnli-
chen Frau, verweile einige Zeit vor ihrer 
Statue im Garten, um dann ganz ent-
spannt zur Quelle hinunter zu pilgern, 
um meine kleine Flasche mit Quellwas-
ser zu füllen. Zum Schluss betrachte ich 
noch die wunderschön dargestellten 
Stationen des Kreuzweges und mache 
einen Halt auf dem Klosterfriedhof. Das 
grösste Geschenk für mich sind aber die 
Ruhe, die Gelassenheit und die Kraft, 
welche ich in den wenigen Stunden 
tanken konnte. Die Präsenz der hl. Odi-
lia so fest spüren zu können, macht den 
Odilienberg für mich zu einem ganz 
speziellen Ort. Pia Dongiovanni 
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A G E N D A

Samstag, 5. November
� 9.30� Big�Sing
20.00� Konzert�Vivace-Chor
Sonntag, 6. November
� 9.45��Eucharistiefeier,�
� � Gedächtnis�für�Sonja�Peter-

mann,�anschliessend�Kaffi�
� � Ziibeledurm�im�Pfarreiheim�
18.00� Kloster�Dornach:�Regionaler�

Gottesdienst�als�Friedensgebet
Mittwoch, 9. November
� 9.00� Eucharistiefeier,�Gedächtnis�für�

Gabriela�Müller-Zillig�(FV)�und�
Ruth�Hediger-Locher�(FV),�

� � anschliessend�Kaffee�im�
� � Pfarreiheim
Hl. Martin
Freitag, 11. November
�

� 9.30� ref.�KGH:�Ökum.�Eltern-Kind-
Treff

Sonntag, 13. November
� 9.45� Wortgottesfeier�mit�Kommuni-

on,�anschliessend�Kaffi�Ziibele-
durm�im�Pfarreiheim

18.00� Kloster�Dornach:�Regionaler�
Gottesdienst�als�Friedensgebet

Mittwoch, 16. November
� 9.00� Eucharistiefeier,�anschliessend�

Kaffee�im�Pfarreiheim
14.30� ref.�KGH:�Ökum.�Seniorennach-

mittag
Donnerstag, 17. November
14.30� ref.�KGH:�Kaffeetreff
Freitag, 18. November
� 9.30� ref.�KGH:�Ökum.�
� � Eltern-Kind-Treff

Pfarrei St. Franz Xaver  
Sekretariat
Pia Dongiovanni
Treccy Fernando
Loogstrasse 22
4142 Münchenstein
Tel. 061 411 01 38
pfarramt@pfarrei-muenchenstein.ch
www.pfarrei-muenchenstein.ch

Katechese
Daniel Meier, Theologe, Leitung Katechese
Melanie Fuchs, Katechetin, Leitung RU-OS
Mireille Membrini-Aschwanden, 
Katechetin
Alexandra Nowosielski, Katechetin

Sakristan/Hauswart 
Paolo De Giorgi, Tel. 077 504 84 54
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M I T T E I L U N G E N

Eucharistiefeier am 3. November
Am Donnerstag, 3. November, findet die 
Abendmesse wie gewohnt um 19 Uhr 
statt. Wir freuen uns, in diesem Gottes-
dienst auch die Sektion beider Basel des 
Malteser Hospitaldienstes Schweiz be-
grüssen zu dürfen. Die Sektion Basel 
wurde 1997 gegründet und zählt heute 
30 Aktivmitglieder. Zu den regelmässi-
gen Aktivitäten des Malteser Hospital-
dienstes in unserer Region gehören: am 
Dienstagvormittag der Einsatz bei 
«Tischlein deck dich» im Zwinglihaus in 
Basel, an zwei Sonntagen im Monat das 
Bettenschieben für den Gottesdienst im 
Kantonsspital mit der Johanniter Hilfs-
gemeinschaft Basel, aber auch die Akti-
on «Weihnachtspäckli für Bedürftige» 
und die internationale Lourdes-Wall-
fahrt im Mai. Falls wir Ihr Interesse ge-
weckt haben oder Sie Lust haben, sich 
beim «Service Hospitalier de l’Ordre de 
Malte en Suisse (Shoms)» zu engagieren, 
finden Sie weitere Infos und Kontakt-
möglichkeiten unter www.shoms.ch 

Wir dürfen Gutes tun – Kollekten
5./6. November: Kirchenbauhilfe des 
Bistums Basel 
12./13. November: Pastorale Anliegen des 
Bischofs 

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Heidi Schwarz-Spielmann (1934). Gott 
nehme sie auf in seinen Frieden und 
schenke den Angehörigen Trost im 
Glauben an die Auferstehung. 

Sakrament der Versöhnung
Am Samstag, 5. November, ist von 16.45 
bis 17.15 Uhr Beichtgelegenheit.

Kindergottesdienst «Effata»
Parallel zum 10.30-Uhr-Gottesdienst 
findet der Kindergottesdienst «Effata» 
am Sonntag, 6. November, statt. 

Ökumenische Totengedenkfeier
Die Feier mit Pfrn. Develey und Pfr. Mai-
er beginnt am Sonntag, 6. November, um 
14 Uhr in der Dorfkirche und wird vom 
Männerchor musikalisch umrahmt. Die 
Gedenkfeier wird auf dem Friedhof 
Fiechten fortgesetzt, wo die Musikgesell-
schaft spielt. Dabei wird auch das neue 
Gemeinschaftsgrab gesegnet.

V O R A N Z E I G E N

Ökumenischer Seniorennachmittag
Mittwoch, 23. November, von 14.30 bis 
16.30 Uhr, im Mischeli. Herzliche Einla-
dung.

Bald ist Weihnachten
Gesucht werden auch dieses Jahr 
schauspielfreudige Kinder und Jugend-
liche, welche gerne am Heiligabend um 
17.00 Uhr aktiv am Krippenspiel dabei 
sein möchten. Auch ein Einsatz mit ei-
nem Musikinstrument ist sehr will-
kommen. Die Proben sind ab 11. No-
vember jeweils am Freitag, 16.30 bis 
18.15 Uhr in der Dorfkirche. Flyer dazu 
werden von den Katechetinnen im Re-
ligionsunterricht an die Kinder verteilt, 
können im Schriftenstand der Kirche 
mitgenommen werden und finden sich 
auf unserer Website. Anmeldeschluss 
ist Montag, 7. November. Esther Rufener
 

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Zusammen auf dem Weg zur Erstkommunion

Am Samstagvormittag, 22. Oktober, 
fand in und um die Dorfkirche ein An-
lass für die 31 Kinder statt, die am Sonn-
tag, 23. April 2023, ihre Erstkommunion 
feiern werden. 
Gemeinsam mit ihren Eltern, bzw. Be-
gleitpersonen, konnten die Kinder im 
Gottesdienst das Evangelium von Za-
chäus hören, anschliessend den Altar-
raum und die Sakristei erkunden, auf 
der Empore die Königin der Instrumen-
te kennenlernen, den Kirchturm bestei-
gen, einen ruhigen Moment des ge-
meinsamen Malens oder des Staunens 
beim Spiegellabyrinth geniessen, in der 
Taufkapelle über die Bedeutung des 
«Kind-Gottes-Seins» nachdenken und 
ein Gebet aus dem Taufbrunnen «fi-
schen» sowie bei den Ständen der Minis 
und der Jubla Unterhaltung und Span-
nung erleben. 
An den verschiedenen Posten und be-
sonders beim Znüni ergaben sich viele 

Möglichkeiten, dass die Familien un-
tereinander ins Gespräch kommen 
konnten, aber auch mit den an diesem 
Tag engagierten Personen aus Pfarrei-
rat und Kirchgemeinderat, den Ju-
gendorganisationen und aus dem Kreis 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von Kirchgemeinde, Pfarreiteam und 
Katechese. 
Allen, die der Einladung gefolgt sind, 
und allen, die mitgearbeitet haben, ein 
herzliches Dankeschön für den Einsatz 
an diesem schönen Anlass. 
Eines der Gebete aus dem Taufbrunnen 
lautet: «Lieber Jesus – Die heilige Kom-
munion ist ein grosses Geheimnis. 
Auch wenn meine Augen dich nicht 
sehen können, bist du mir ganz nah. 
Hilf mir, dass ich das nie vergesse und 
ich dich immer liebhabe. Amen.»
Im Namen des Teams wünsche ich der 
ganzen Pfarrei eine gute Zeit und Gottes 
Segen! Pfr. Alex L. Maier

Reinach

Namen der Erstkommunionkinder 2023 – Bodenbild am Startanlass.
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Pfarramt St. Nikolaus
Kirchgasse 7A, 4153 Reinach
Tel. 061 717 84 44 
pfarramt@rkk-reinach.ch
www.rkk-reinach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 13.30–16.30 Uhr
Mittwoch 8.30–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr
Freitag 8.30–11.30 Uhr

Alex L. Maier, Pfarrer
Nicolas Cishugi, Vikar
Marek Sowulewski, Diakon
Esther Rufener, Katechetin RPI
Roger Sartoretti, Sakristan/Abwart
Benhard Topalli, Sakristan/Abwart
Bruno Ritter, Sakristan/Abwart
Patricia Pargger, Sekretariat und 
Raumvermietungen
Esther Gasser, Sekretariat

Dorfkirche  
Kirchgasse 5

Pfarreiheim St. Nikolaus
Gartenstrasse 16

A G E N D A
DORFKIRCHE ST. NIKOLAUS
32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. November
16.45��Beichtgelegenheit
17.30��Eucharistiefeier
� � Stiftjahrzeit�für�Theres��

und�Anton�Hochstrasser-�
Blatter

Sonntag,  6. November
10.30� Eucharistiefeier�und�Kinder-

gottesdienst�«Effata»
� � Jahrzeit�für�Bernardo�Thoma
14.00� ökumenisches�Totengedenken�

in�der�Dorfkirche,�mit�dem��
Männerchor�Reinach

15.00� Gedenkfeier�auf�dem�Friedhof�
Fiechten,�mit�der�MG�Kon-�
kordia

Dienstag, 8. November
17.00��Rosenkranz-,�Friedensgebet
Mittwoch, 9. November
� 9.15��Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. November
18.15��Rosenkranz-,�Friedensgebet
19.00��Eucharistiefeier
33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. November
17.30��Eucharistiefeier
� � Stiftjahrzeit�für�Hanspeter�und�

Ursula�Roth-Kunz,�Geschwister�
Leimgruber�und�ihre�Familien-
angehörigen

Sonntag, 13. November
10.30��Eucharistiefeier
Dienstag, 15. November
17.00��Rosenkranz-,�Friedensgebet

Mittwoch, 16. November
� 9.15� Wortgottesfeier�mit�Kommu-

nion
Donnerstag, 17. November
18.15��Rosenkranz-,�Friedensgebet
19.00� Eucharistiefeier

SENIORENZENTRUM AUMATT
Freitag, 4. November
10.15� Eucharistiefeier
Freitag, 11./18. November
10.15� Wortgottesfeier�mit�Kommu-

nion

KLOSTER DORNACH
Sonntag, 6./13. November
18.00��Regionaler�Gottesdienst�als�

Friedensgebet
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M I T T E I L U N G E N

Seniorenmittag
Dienstag, 8. November: Raclette. 12 Uhr 
Domhof. Kosten: Fr. 10.–/Person. An-
meldung bis 7. November, 12 Uhr an 
Edith: 079 587 19 55 oder Claudine: 076 
317 92 24. Edith Dudler und Claudine Delley

Jassen in der Klause
Dienstag, 8. November, 19.00 Uhr. Auch 
Damen sind willkommen!

Sankt-Martins-Spiel – Laternen- 
basteln für die Kleinen
Donnerstag, 10. November, 18.30 Uhr 
Sankt-Martins-Spiel auf dem Domp-
latz, Kinder der 1. und 2. Klassen der 
Primarschulhäuser mit ihren Laternen. 
Herzliche Einladung an alle Familien, 

bei diesem stimmungsvollen Spiel da-
bei zu sein. Zusatzangebot für Familien 
mit kleinen Kindern: Für Dornacher 
und Arlesheimer Familien, die nicht in 
den Laternenumzug der Schulen invol-
viert sind, bietet Rita Hagenbach ein 
Laternebasteln im Pfarreiheim der 
kath. Kirche Dornach an. Anschlies-
send geht diese Gruppe in einem Later-
nenzug mit stimmungsvollen Later-
nenliedern von der Kirche St. Mauritius 
auf den Domplatz in Arlesheim. Dort 
treffen sie auf die 1. und 2. Klassen der 
Primarschule Arlesheim und deren  
Familien, um das Martinsspiel mitzuer-
leben. Treffpunkt Laternenbasteln: 
16.30 Uhr Pfarreiheim Dornach (Ab-

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Arlesheim
«Bach im Dom» 

Die Konzertreihe «Bach im Dom», die 
sich seit Januar der Gesamtaufführung 
des Bach’schen Orgelwerks widmet, 
geht am kommenden Mittwoch bereits 
in die achte Runde. Sie hat damit noch 
nicht einmal ein Drittel ihres Weges zu-
rückgelegt und zieht dennoch fast mo-
natlich ein treues Publikum in den 
Dom. Der Musik des grössten Orgel-
komponisten aller Zeiten auf einer der 
bedeutendsten historischen Orgeln der 

Schweiz zu lauschen, kann uns so man-
ches Mal in Begeisterung versetzen 
oder in andere Sphären entrücken, so 
wie jenen Menschen, der als Symbol 
des Evangelisten Matthäus die Kanzel 
des Domes ziert. Für manche Musik-
liebhaber ist Bach ja tatsächlich zum 
«fünften Evangelisten» geworden. Denn 
seine Musik hat ihnen die eine oder an-
dere Wahrheit des christlichen Glau-
bens erfahrbar gemacht, die mit Wor-
ten nur schwer zu vermitteln wäre.
Herzliche Einladung zum Konzert am 
Mittwoch, 9. November! Unter dem Ti-
tel «Hochzeitsmusik» darf ich be-
schwingte Werke spielen, die vielleicht 
auch die Hochzeit von J.S. Bach mit 
seiner Cousine Maria Barbara musika-
lisch umrahmten. Den Resonanzvor-
trag hält Jürg Seiberth (Eintritt frei, Be-
ginn 19.30 Uhr, Einführungsvortrag um 
18.30 Uhr). Markus Schwenkreis

A G E N D A

Samstag, 5. November
17.00� Messe,�Jahrzeit�für�Elisabeth�

Uebersax-Bannwarth
Sonntag, 6. November
11.15� Eucharistiefeier,�anschliessend�

Apéro
18.00� Kloster�Dornach:�Friedensfeier
Dienstag, 8. November
� 7.30� Laudes
� 9.30� Rosenkranzgebet,�anschlies-

send�Anbetung�bis�20.00�Uhr,�
Kommen�und�Gehen�jeweils��
jederzeit�möglich�

Mittwoch, 9. November
� 7.30� Laudes

15.30� Landruhe:�kath.�Gottesdienst
19.30� Konzert�im�Dom
Donnerstag, 10. November
� 7.30� Laudes
17.00� Eucharistiefeier,�Jahrzeit�für��

Hildegard�Zürcher-Büchi
18.30� St.�Martin-Spiel
Freitag, 11. November
� 7.30� Laudes
15.30� Obesunne:�ref.�Gottesdienst
Samstag, 12. November
17.00� Eucharistiefeier
Sonntag, 13. November
11.15� Eucharistiefeier
18.00� Kloster�Dornach:�Friedensfeier

Dienstag, 15. November
� 7.30� Laudes
� 9.30� Rosenkranzgebet,�anschlies-

send�Anbetung�bis�20.00�Uhr
Mittwoch, 16. November
� 7.30� Laudes
19.30� Öffentlicher�Vortrag
Donnerstag, 17. November
� 7.30� Laudes
19.00� Eucharistiefeier
20.00� Warum�beten�guttut,�Vortrag:�

«Beten�mit�Kindern»
Freitag, 18. November
� 7.30� Laudes
10.15� Obesunne:�kath.�Gottesdienst

Pfarrei St. Odilia  
Sekretariat
Christine Furger, Ines Camprubi
Domplatz 10, 4144 Arlesheim
Tel. 061 706 86 51
sekretariat@rkk-arlesheim.ch

Seelsorgeteam
Alexander Pasalidi, Pfarradministrator
a.pasalidi@rkk-arlesheim.ch
Melanie Fuchs, Katechetin, Leitung RU-OS
Steffi Schweri, Katechetin
Familienpastoral
Roger Vogt, Theologe, Leitung RU

Katechese und Jugendarbeit
Brigitte Gasser, Katechetin 
Patrick Schäfer, JuBla-Präses
Sozialberatung: Vakant

Sakristanin/Hauswart Dom Arlesheim
Tel. 079 263 83 54

fahrt 16.14 Uhr Arlesheim Dorf: Tram 10 
Richtung Dornach, Bus 67 Richtung 
Seewen bis Dornach Kirche. Ankunft: 
16.20 Uhr). Treffpunkt Laternenumzug: 
18.00 Uhr katholische Kirche Dornach, 
(Abfahrt 17.44 Uhr Arlesheim Dorf: Bus 
65, Dornach Bahnhof Bus 67. Ankunft 
Dornach Kirche 17.50 Uhr).

Vortrag Mittwoch, 16. November, 
19.30 Uhr, Domhofkeller
Thema: Wie sich der Dom als Pfarrkir-
che unter dem Einfluss von Zeitgeist 
und Bedürfnissen der Pfarrei verändert 
und weiterentwickelt. Dies wird am 
Hauptaltarbild, wie es sich 1864–1930 
präsentiert hat, aufgezeigt. Nikolaus 
Meier, Kunsthistoriker aus Basel, 
spricht über «Geschmackswandel der 
Kirchgemeinde Arlesheim: Paul Mel-
chior von Deschwandens Altarbild im 
Dom». Der Referent ist ein Kenner des 
Werkes dieses Malers des Nazarener-
stils im 19. Jahrhundert. Seine Bilder in 
den Kirchen auch unserer Region und 
die weit verbreiteten Reproduktionen 
seiner romantisch-frommen Motive 
haben die Kindheit wohl vieler von uns 
begleitet. Dieses Werk soll kunsthisto-
risch eingeordnet und gewürdigt wer-
den.  Freunde des Domes zu Arlesheim

Buchgespräch mit Andrea Langen-
bacher (Autorin)
Donnerstag, 17. November, 20.00 Uhr, 
Domhofkeller. Infos siehe  Pastoral-
raumseite (S. 16), «Beten mit Kinder».

Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, am 23. November, 19.30 Uhr, 
Domhofsaal
1. Begrüssung
2.  Wahl der Stimmenzähler/innen
3.  Genehmigung der Traktandenliste
4.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 15. Juni 2022*
5.  Pfarrwahl 
6.  Sondervorlage Kontroll-, Unterhalts- 

und Reinigungsarbeiten Dom*
7.  Budget 2023 der Kirchgemeinde1*
7.1  Beratung Budget 2023
7.2  Bericht und Antrag der Rechnungs-

prüfungskommission
7.3  Genehmigung Budget 2023
8.  Festsetzung des Steuerfusses
 Antrag des Kirchgemeinderates:  

8% der Staatssteuer (wie bisher)
9.  Nachtragskredit Instandstellung 

Dachentwässerung und Dachreini-
gung Dom*

10. Schlussabrechnung Sondervorlage 
Erneuerung Domhofküche/barrie-
refreier Zugang Domhof/Sanierung 
Elektroanlagen Domhof *

11.  Wahlen für den Rest der Amtsperi-
ode 2021–2024

11.2 Wahl des Kirchgemeinderatspräsi-
diums: es stellt sich Georg Meffert 
zur Wahl

11.1  Ersatzwahlen ins Wahlbüro 
12.  Informationen
13.  Diverses (keine Beschlüsse)

Der Kirchgemeinderat
Stimm- und Wahlfähigkeit ab 16. Al-
tersjahr (Kirchgemeindeordnung vom 
27.6.01 §6). 
* Unterlagen können ab Donnerstag, 10. 
November, während Bürozeiten im 
Pfarreisekretariat bezogen oder auf der 
Homepage www.rkk-arlesheim.ch ein-
gesehen werden.

Taufe
Am 13. November empfängt Nino  
Philippe Schaer das Taufsakrament. 

Verstorben
Am 20. Oktober verstarb 69-jährig Gui-
do Häring. Herr, gib ihm die ewige Ru-
he, und das ewige Licht leuchte ihm. 
Herr, lass ihn ruhen in Frieden. Amen.
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tet wird der Gottesdienst von Myriam 
Hidber Dickinson, Querflöte, und Sand-
ra Thomi an der Orgel.

Erste Veranstaltung in der Reihe  
«Inseln im Alltag» im Pastoralraum 
am 17. November, 20.00 Uhr im Dom-
hof, Domplatz 12 in Arlesheim. Buch-
Werkstatt-Gespräch «Das Grosse im Klei-
nen» mit Autorin Andrea Langenbacher 
(Artikel siehe Seite 16).

Einkehrtag der  
Frauengemeinschaft Dornach
Am 23. November, 9.00 bis ca. 16.00 Uhr 
im Pfarreiheim in Dornach, mit Ute  
Küry, Seelsorgemitarbeiterin und Bib-
liodramaleiterin. Was macht unser Le-
ben schön und lebenswert? Was bringt 
Freude und Lebendigkeit in unser  
Leben? Die Zufriedenheit in unserem 
Leben ist oft abhängig von guten Begeg-
nungen. Wir kennen alle Begegnungen, 
auf die man sich freut, Begegnungen, 
vor denen man Angst und Sorge hat 
und Begegnungen, die zum unvergessli-
chen Erlebnis werden, weil sie das eige-
ne Leben verändern und froh machen.
Von einer solchen Begegnung erzählt 
auch die Bibel. Eine starke Frau aus Sa-
marien begegnet Jesus am Jakobsbrun-
nen. Sie hat nicht einmal einen Namen, 
man nennt sie in der Bibel einfach die 
Frau am Jakobsbrunnen. Sie behauptet 
sich und lässt sich nicht einschüchtern. 
Diese Begegnung verändert ihr Leben, sie 
wird zur sprudelnden Quelle des Lebens. 
Dieser Text begleitet uns vielseitig 
durch den Tag. Wir stellen uns Fragen, 
suche Antworten und schöpfen aus der 
Quelle, die sich uns auftut, neue Kraft. 
Ich freue mich auf viele spannende Be-
gegnungen an diesem Tag. Ute Küry
9.00 Uhr: Ankommen mit Kaffee und 
Gipfeli; 12.00 bis 13.45 Uhr: Mittagessen; 
15.45 Uhr: Kleine Andacht zum Ab-
schluss. Anmeldungen bis 17. Novem-
ber beim Kath. Pfarramt Dornach, E-
Mail sekretariat@dogeho.ch oder Tele-
fon 061 701 16 33. Kosten: Fr. 20.–.

Dornach
Verstorben aus unserer Pfarrei 
ist Dora Vögtli. Gott schenke ihr den 
ewigen Frieden und den Angehörigen 
Trost und Kraft in der Zeit der Trauer.

Gempen
Proben für den weihnachtlichen 
Weggottesdienst zum Stall an Heilig-
abend
Am Samstag, 12. November, treffen sich 
schon alle interessierten Kinder, Ju-

gendlichen und Erwachsenen für eine 
erste Orientierung und Probe für das 
bewegte und bewegende Krippenspiel 
an Heiligabend.

Hochwald
Samstagabend-Gottesdienst  
im Winter
Wie bereits angekündigt beginnen auf 
Wunsch der Seelsorgegruppe und des 
Kirchenrates in der Winterzeit die Got-
tesdienste vom Samstagabend um 17.30 
Uhr. Das erste Mal am Samstag, 5. No-
vember.

Ökumenische Totengedenkfeier  
und Gräberbesuch
Am 6. November um 14.00 Uhr. Mitge-
staltet von Frank Nider, Viloine, und 
Sandra Thomi, Orgel. 

Mittagstisch
Donnerstag, 17. November, 12.00 Uhr im 
Hobelträff. Anmeldungen bei Erika 
Fonk, Telefon 061 751 24 81 oder Marle-
ne Vögtli, Telefon 061 751 46 91 bis 
Dienstag, 15. November.

Viel positives Echo zum Gallusfest
Zum ersten Mal haben wir am letzten 
Sonntag der Herbstferien den Gallustag 
als Seelsorgeverbands-Gottesdienst in 
einem Familiengottesdienst gefeiert. 
Zum ersten Mal gab es auch Sankt Gal-
ler Bratwürste und das Angebot eines 
Parcours auf den Spuren des Dorfheili-
gen. Ebenso zum ersten Mal durften wir 
den Zusammenklang von Orgel und 
Handörgeli geniessen. Es war für alle 
Generationen etwas dabei. Auch Petrus 
gab seinen Segen mit wunderschönem 
Wetter. Für dieses gelungene Fest, bei 
dem wir «mit Gallus Neuland betreten» 
haben, sei allen Mitwirkenden und gute 
Laune Verbreitenden herzlich gedankt 
für ihr wertvolles Engagement. 

Herzliche Einladung zu den ökumenischen Totengedenkfeiern in Dornach 
und Hochwald am 6. November, jeweils um 14.00 Uhr.

SeelsorgeverbandDornach-Gempen-Hochwald

S E E L S O R G E V E R B A N D

Die Kollekten sind bestimmt
5./6.11.: morgens: Kirchenbauhilfe Bis-
tum Basel
6.11.: nachmittags: Dornach hilft
13.11.: Ökum. Wegbegleitung

Ökumenische Totengedenkfeier  
und Gräberbesuch
Am 6. November um 14.00 Uhr. Beim 
Gräberbesuch spielt der Musikverein 
Concordia. Anschliessend sind alle in 
die Kaffeestube ins Pfarreiheim einge-
laden. Herzlichen Dank der Frauenge-
meinschaft für die Organisation der 
Kaffeestube und ihren Einsatz. 

Laternenbasteln und Martinsspiel 
am 10. November, ab 16.30 Uhr
Für Familien, die nicht am Räbelichtli-
umzug teilnehmen, wird um 16.30 Uhr 
ein Laternenbasteln im Pfarreiheim der 
kath. Kirche Dornach angeboten, um 

18.00 Uhr besteht die Möglichkeit, in 
einem zwanzigminütigen kleinen La-
ternenzug mit stimmungsvollen Later-
nenliedern von der Kirche St. Mauritius 
auf den Domplatz in Arlesheim, zu spa-
zieren, um das Martinsspiel mit Ross 
und Reiter um 18.30 Uhr mitzuerleben 
und anschliessend Punsch und Brot zu 
teilen. Rita Hagenbach, Familienseelsorge

Festgottesdienst mit Ehejubilaren
Ein herzliches Willkommen
Zum Festgottesdienst mit Eucharistie 
sind alle herzlich eingeladen, im spezi-
ellen auch Paare unseres Seelsorgever-
bandes, die in diesem Jahr ein besonde-
res Hochzeitsjubiläum feiern: 10, 20, 25, 
30, 40, 50, 60 oder sogar 65 Jahre und 
mehr. Diesen besonderen Gottesdienst 
feiern wir am 13. November um 10.45 Uhr 
in der kath. Kirche Dornach. Mitgestal-

Pf
ar

ra
m

t

A G E N D A
DORNACH
Sonntag, 6. November
�14.00� ökumenische�Totengedenkfeier�

und�Gräberbesuch,�anschlies-
send�Kaffeestube�im�Pfarreisaal

�18.00� Friedensgebet�im�Kloster��
Dornach

Sonntag, 13. November
�10.45� Gottesdienst�mit�Eucharistie�

und�Ehejubilaren,�mitgestaltet�
von�Myriam�Hidber�Dickinson,�
Querflöte

�18.00� Friedensgebet�im�Kloster��
Dornach

Dienstag, 15. November
�14.30� Dienstagskaffee�im�Pfarreisaal.�

Alle�sind�herzlich�eingeladen!
Mittwoch, 16. November
�14.30� Taizégebet

GEMPEN
Sonntag, 6. November
�10.45� Gottesdienst�mit�Kommunion
� � Gest.�JM�für�Josef�Heller-Grolli-

mund
Sonntag, 13. November
�10.45� Gottesdienst�mit�Eucharistie�

und�Ehejubilarenin Dornach
HOCHWALD
Samstag, 5. November
�17.30� Gottesdienst�mit�Kommunion
Sonntag, 6. November
�14.00� ökumenische�Totengedenkfeier�

mit�Gräberbesuch,�mitgestaltet�
von�Frank�Nieder,�Violine

Sonntag, 13. November
�10.45� Gottesdienst�mit�Eucharistie�

und�Ehejubilaren�in�Dornach
Donnerstag, 17. November
�12.00� Mittagstisch�im�Hobelträff

Pfarreisekretariat
Monika von Wartburg, Tel. 061 701 16 33 
Bruggweg 106, 4143 Dornach
sekretariat@dogeho.ch
www.dogeho.ch
Sakristan/Hauswart Dornach
Robert Alge, Tel. 079 473 32 87
Seelsorgeteam 
Basil Schweri, Gemeindeleiter 
Tel. 061 703 80 40 
basil.schweri@dogeho.ch 
Wolfgang Müller, Diakon 
Tel. 061 703 80 42 
wolfgang.mueller@dogeho.ch 
Rita Hagenbach, Tel. 061 703 80 45 
Religionspädagogin und  
Seelsorgemitarbeiterin 
rita.hagenbach@dogeho.ch 
Ute Küry, Seelsorgemitarbeiterin 
ute.kuery@dogeho.ch
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S E E L S O R G E V E R B A N D

Wir gratulieren
Johann Keist feiert am 6. November sei-
nen 96. Geburtstag in Aesch.
Am 16. November feiert Liborio Rizzo in 
Aesch seinen 96. Geburtstag.
Wir gratulieren beiden und wünschen 
ihnen alles Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen. Das Seelsorgeteam

Tauffeiern
Am Samstag, 5. November werden in 
Duggingen Julie Ruffieux aus Duggin-
gen und in Pfeffingen Luca Rutschmann 
aus Dornach durch das Sakrament der 
Taufe in die christliche Gemeinschaft 
aufgenommen. Wir wünschen Julie und 
Luca und ihren Familien ein schönes 
Tauffest und Gottes reichen Segen für 
die Zukunft, in die sie gemeinsam gehen.

Wie weiter im Seelsorgeverband
Bischof Felix hat mit sofortiger Wirkung 
Andrea Vonlanthen zeitlich befristet zur 
Pfarreikoordinatorin ernannt. Somit ist 
sie autorisiert, den Seelsorgeverband 
mit faktisch allen Rechten und Pflichten 
einer Gemeindeleitung zu führen. Das 
Bistum ist bemüht, für die Zukunft eine 
Lösung für die priesterlichen Dienste zu 

finden, da Pfarrer Felix Terrier Ende Ja-
nuar zu neuen Aufgaben berufen wird. 
Der Verband wiederum ist nun frei, 
Seelsorgende anzustellen, um die Lü-
cken zu füllen. Diese guten Nachrichten 
von mutigen Schritten für eine lebendi-
ge Kirche kamen kurz vor Redaktions-
schluss. Weitere Informationen folgen 
in den nächsten Nummern des «Kirche 
heute» und in den jeweiligen anstehen-
den Kirchgemeindeversammlungen.

Der Verbandsrat

Ökumenischer Gottesdienst  
zu St. Martin am 12. November
Die Besammlung für den ökumeni-
schen Familiengottesdienst ist um 18 
Uhr vor der Kirche. Die Kinder bringen 
ihre Laternen mit. Der Gottesdienst fin-
det draussen statt. Und wir werden ca. 
eine Stunde unterwegs sein, also warm 
anziehen! Der Abschluss ist vor der Ge-
meindeverwaltung, wo man sich dann 
wieder etwas aufwärmen kann. Die 
Eventgruppe sorgt für das leibliche 
Wohl und bietet Spaghetti mit feinen 
Saucen an. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Ökumenisches Vorbereitungsteam 
 und Eventgruppe Pfeffingen

Wir sehen viele Wege

In unserem Kirchengesangbuch finden 
wir ein Lied, das aktueller nicht sein 
könnte: «Wir sehen viele Wege, doch 
welchen sollen wir gehn? Wir hören 
viele Worte, nur welches bleibt bestehn 
… Wir gehen viele Wege, und müssen 
auch weitergehn. Wir folgen vielen 
Worten, auch wenn wir nichts ver-
stehn» (Kirchengesangbuch 711).
Gedichtet wurde dieses Lied vom Lie-
derdichter, Pfarrer und Journalisten 
Kurt Rommel. Er war Pfarrer in der 
Evangelischen Landeskirche in Würt-
temberg. Als er dieses Lied 1963 gedich-
tet hat, befand sich Deutschland nach 
dem 2. Weltkrieg im Aufschwung. Da 
waren viele Wege offen.

Auch heute müssen wir uns entschei-
den, welchen Weg wir gehen, welchen 
Parolen wir folgen: Persönlich, in der 
Kirche, in der Gesellschaft, in der Poli-
tik. Welche Wege helfen, auch wenn 
diese am Anfang mühsam und holprig 
sind? Welchen Worten können wir 
trauen – und welche Worte wollen uns 
für Meinungen und Ansichten gewin-
nen, die zwar verlocken, letztlich aber 
nicht dazu führen, was dem eigenen 
und gemeinschaftlichen Leben dien-
lich ist. Und mit Blick auf die momenta-
ne Situation in unserem Seelsorgever-
band: Welche neuen Wege können und 
müssen wir gehen, damit die befreien-
de Botschaft Jesu lebendig bleibt und 
den Menschen Zuversicht schenkt und 
Orientierung ist?
Worte werden genug gesprochen. Wel-
che Worte helfen, schenken Orientie-
rung, machen Mut, ein beherztes 
«Trotzdem» zu leben?
Kurt Rommel wusste um die Schwierig-
keiten in der Entscheidungsfindung. 
Darum dichtete er als Refrain für alle 
drei Strophen «Zeig uns, Herr, den rech-
ten Weg, der zum Ziele führt. Gib uns 
du das gute Wort, das uns retten wird.»

Norbert Malsbender
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Laternenbasteln für St. Martin
Als Vorbereitung auf den gemeinsamen 
Weg im Martinsgottesdienst können 
Kinder am Mittwoch, 9. November, ab 
14.30 Uhr in der Pfarrstube Pfeffingen 
ihre eigene Laterne basteln. Alle Kinder 
ab Kindergartenalter sind herzlich ein-
geladen. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich.

Die Engelwacht
Oratorium von Rudolf Löw-Burckhardt
Seit Jahrzehnten wurde die Musik des 
Basler Schulmusikers Rudolf Löw-
Burckhardt (1832–1898) nicht aufge-
führt, verschollen sind viele seiner 
Werke. Im Frühjahr 2021 fand sich im 
Estrich einer Nachfahrin das Manu-
skript eines solchen verloren geglaub-
ten Werks: «Die Engelwacht» für Mäd-
chenchor und Orchester (1871). Jetzt 
lassen das Basler Frauenvokalensemble 
Les Voix und die Mädchenkantorei Ba-
sel das Oratorium aufleben und brin-
gen ein vergessenes Stück Basler Mu-
sikgeschichte wieder zu Gehör.
Am Sonntag, 13. November, um 17 Uhr 
in der Kirche in Aesch.

Erzählkaffee in Aesch
Angst und Hilflosigkeit prägen häufig 
die Atmosphäre am Lebensende. Die 
Befürchtung ist gross, nicht mehr selbst 
bestimmen zu können und mit Schmer-
zen sterben zu müssen. Aus Studien ist 
bekannt, dass 90 Prozent aller Men-
schen mit ihren Nächsten darüber spre-
chen möchten, was am Ende ihres Le-
bens wichtig ist. Tatsächlich tun dies 
aber nur 27 Prozent. Ziel der Palliative 
Care ist, frühzeitig mit Patientinnen 
oder Patienten und den Angehörigen 
über die letzte Lebenszeit zu sprechen. 
Die Autonomie des Patienten oder der 
Patientin möglichst lange zu erhalten, 
spielt dabei eine zentrale Rolle. Die be-
troffene Person setzt sich vorausschau-
end mit dem Lebensende auseinander 
und bestimmt etappenweise, wie der 
letzte Lebensabschnitt zu gestalten ist.

Im Erzählcafé «Vom Reden und Tot-
schweigen» (Donnerstag, 17. November, 
von 18.00 bis 19.30 Uhr im Pfarreiheim 
Aesch) werden sich Angehörige und 
Fachpersonen aus der Palliative Care 
(Seelsorge, Psychosoziale Betreuung, 
Pflege etc.) unterhalten. «Was zählt, 
wenn die Tage gezählt sind? Worauf 
kommt es am Ende an? Oft fehlt die 
Sprache für diese letzten Dinge. Im Er-
zählcafé, moderiert von Cornelia Kazis, 
erzählen Angehörige und Fachperso-
nen, wie sie die Hürden genommen 
haben, wie heimliche Planungswün-
sche zur Sprache kamen, und was es 
bedeutet, wenn statt geplant das Aller-
letzte totgeschwiegen wird.»
Die Veranstaltung findet anlässlich der 
Palliativwoche statt, welche an mehre-
ren Standorten vom 14. bis 20. Novem-
ber in Baselland und der Stadt Basel 
stattfinden. Mehr Informationen fin-
den Sie unter https://palliativ-woche.
ch/#programm Eveline Beroud

Katholischer Frauenbund
Der katholische Frauenbund lädt zum 
Besinnungstag ein. «Seht euch die Bäu-
me an!» ist das Thema dieses Tages, der 
im katholischen Pfarreiheim Oberwil 
am Mittwoch, 9. November, stattfindet.
Nähere Infos auf unserer Homepage 
oder auf den Flyern, welche in unseren 
Kirchen aufliegen. Anmeldung bis 
Montag, 7. November.

Pilgerwanderung «Via Jacobi»
Am kommenden 16. November machen 
wir die letzte Etappe des Himmelreich-
weges von Kleinkems bis Weil am 
Rhein, die seinerzeit wegen Corona 
nicht stattfinden konnte.
Abfahrt ab Aesch um 7 Uhr oder ab Ba-
sel Badischer Bahnhof um 8.28 Uhr. 
Wanderzeit ca. 5½ Stunden. Ankunft in 
Weil um ca. 16 Uhr. Anmeldungen bis 
Montag, 14. November, ans Pfarramt. 
(Bitte Flyer in den Kirchen beachten.)

Warum Beten guttut
«Inseln im Alltag – Warum Beten gut-
tut» ist eine Serie von vier Veranstal-
tungen innerhalb von acht Monaten, 
welche vom Pastoralraum Birstal ange-
boten werden. Genauere Informatio-
nen auf der Pastoralraumseite (S. 16) in 
diesem «Kirche heute».

Café TheoPhilo
Alle bringen ein, was sie besprechen 
möchten. Die Themen können für den 
Glauben relevant sein, die Tradition 
hochhalten oder hinterfragen, religiös 
oder weltanschaulich von Bedeutung 
sein.
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Wir treffen uns am Freitag, 18. Novem-
ber, um 10 Uhr im Pfarrhof Aesch.

Abschlussabend Pfarreifest
Am Freitag, 18. November, um 18.30 Uhr 
findet im Pfarreiheim Aesch der Ab-
schlussabend des Pfarreifestes statt. Al-
le Pfarreifest-Helfer/innen haben dafür 
eine persönliche Einladung erhalten ... 
alle? All jene, von denen wir wissen, 
dass sie dabei waren und von denen wir 
Namen und Adresse haben. Leider 
kommt es vor, dass jemand nicht ge-
meldet wird, vielleicht, weil er/sie kurz-
fristig eingesprungen ist und so auf kei-
ner Liste vermerkt wurde. Wenn Sie am 
Pfarreifest irgendwo mitgearbeitet, 
aber keine Einladung erhalten haben, 
dann sind Sie natürlich auch herzliche 
willkommen! Melden Sie sich bitte um-
gehend im Pfarreisekretariat bei leonie.
purtschert@rkk-angenstein.ch, damit 
wir planen können. OK Pfarreifest

Kollekten im September
Federh (Peruverein) 872.55
Inländische Mission 536.75
Santa Teresa Nicaragua 357.50
Vinzenzverein Angenstein 309.55

Kollekten
Am 5./6. November wird die Kollekte 
aufgenommen für die Spitalexterne 
Onkologie- und Palliativpflege Basel-
land (Seop).

Die Kollekten in den Gottesdiensten am 
12. und 13. November sind bestimmt für 
die Stiftung Joël Kinderspitex Schweiz 
(www.joel-kinderspitex.ch).
Wo weder Versicherer wie Krankenkas-
sen oder die Invalidenversicherung noch 
Gemeinden oder Kantone die zwingend 
benötigte Pflege decken, werden die Kos-
ten durch die Stiftung übernommen.

Aesch

Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Werner Borer, geboren 1942, und Heidy 
Stöcklin, geboren 1925. Der Herr schen-
ke ihnen die ewige Ruhe und den Trau-
ernden Trost und Kraft.

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
Am 16. November, 19 Uhr im Pfarrei-
heim.
Traktanden
1. Begrüssung
2. Beschlussprotokoll der KGV vom 

15.06.2022
3. Jahresbericht 2022 des Präsidenten
4. Budget 2023

 Der Kirchgemeinderat beantragt, 
den Steuersatz – bezogen auf die 
normale Staatssteuer – bei 8,2% zu 
belassen.

5. Info Seelsorge
6. Ersatzwahl Kirchgemeinderat
7. Diverses Der Kirchgemeinderat

Duggingen
Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
Am Montag, 28. November, um 19.30 
Uhr im Pfarreizentrum.
Traktanden
1. Begrüssung
2. Protokoll der Versammlung vom 20. 

Juni 2022
3. Budget 2023
4. Steuerfuss 2023
5. Informationen seitens der Pfarrei
6. Diverses. (Stand Sanierung der 

Wegkreuze, Erbschaft, quo vadis 
Seelsorgeverband)

Im Anschluss an die Kirchgemeindever-
sammlung lädt der Kirchengemeinderat 
alle Anwesenden zu einem Apéro ein.

Der Kirchgemeinderat

Pfeffingen
Krabbeltreff «Leiterwägeli»
Das nächste Treffen für Kinder bis zum 

Kindergartenalter zusammen mit ihren 
Mamis/Papis findet am 18. November, 
um 9 Uhr im Pfarrhaus statt.

Bäcker/innen gesucht
Für das Dessertbuffet am Spaghetti- 
essen, welches dieses Jahr wieder nach 
dem St.-Martinsgottesdienst stattfin-
den wird, suchen wir noch gluschtige 
Kuchen. Haben Sie Lust zu backen, 
dann melden Sie sich bei Diana Hub-
mann, E-Mail diana.hubmann@blue-
win.ch oder Telefon 076 399 47 52.

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
Am Dienstag, 29. November, um 20 Uhr 
in der Kirche. 
Traktanden
1. Begrüssung
2. Beschlussprotokoll der Versamm-

lung vom 16.08.2022
3. Voranschlag 2023. Erläuterungen des 

Kirchgemeinderates, Revisorenbe-
richt, Steuersatz 2023 7,25% der 
Staatssteuer (wie bisher), Genehmi-
gung von Voranschlag, Steuersatz 
und Revisorenbericht

4. Ersatzwahl Kirchgemeinderat und 
Rechnungsprüfungskommission

5. Kreditantrag Fr. 50 000 für die im 
Rahmen der Kirchenrenovation 
vom Denkmalschutz geforderte Do-
kumentation der Kirchenbauge-
schichte 

6. Info über Kirchenfinanzierung
7. Info aus dem Seelsorgeverband
8. Verschiedenes
Voranschlag 2023 und Protokoll vom 
16.8.22 können im Pfarrhaus eingese-
hen werden. Nach der Versammlung 
sind alle herzlich zu einem kleinen 
Apéro eingeladen.  Der Kirchgemeinderat

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

A G E N D A

Samstag, 5. November
�11.00� Tauffeier�in�Duggingen
�16.00� Tauffeier�in�Pfeffingen
�18.00� Eucharistiefeier�und�Segnungs-

feier�für�Ehejubilare
32. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 6. November
�10.30� Totengedenkfeier,�musikalisch�

begleitet�vom�Männerchor�Pfef-
fingen,�anschliessend�Gräberbe-
such,�Apéro�im�Pfarrhaus

�11.00� Totengedenkfeier�in�Duggingen,�
anschl.�Gräberbesuch,�begleitet�
vom�Musikverein�Duggingen

�14.00� Totengedenkfeier�in�Aesch,�an-
schliessend�Gräberbesuch,�mu-
sikalisch�begleitet�vom�Musik-
verein�Aesch

�18.00� Friedensgebet�in�der�Kloster-
� � kirche�Dornach
Montag, 7. November
�17.45� Rosenkranzgebet�in�Duggingen
Dienstag, 8. November
�18.00� Schülergottesdienst�in�
� � Pfeffingen

Mittwoch, 9. November
� 9.15� Gemeinschaftsgottesdienst�der�

Frauen�in�Aesch
�14.30� Laternenbasteln�für�St.�Martin�

in�der�Pfarrstube�Pfeffingen
�16.45� Rosenkranzgebet�in�Pfeffingen
Donnerstag, 10. November
�16.30� Rosenkranzgebet�in�Aesch
Freitag, 11. November
�10.00� Lesezirkel�im�Pfarreiheim�Aesch
Samstag, 12. November
�18.00� Ökumenischer�Gottesdienst�zu�

St.�Martin�in�Pfeffingen�(Beginn�
vor�der�Kirche),�anschliessend�
Spaghettiessen�im�Gemeindesaal

33. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 13. November
� 9.00� Wortgottesdienst�mit�Kommuni-

on�in�Duggingen
�10.15� Wortgottesdienst�mit�Kommuni-

on�in�Aesch
�17.00� Konzert�«Engelwacht»�in�der�

Kirche�Aesch
18.00� Friedensgebet�in�der�Kloster-
� � kirche�Dornach

Montag, 14. November
�17.45� Rosenkranzgebet�in�Duggingen
Dienstag, 15. November
18.00� Schülergottesdienst�in�Aesch
Mittwoch, 16. November
� 7.00� Pilgerwanderung�ab�Bahnhof�

Aesch
� 9.15� Mittwochsgottesdienst�in�Aesch
�16.45� Rosenkranzgebet�in�Pfeffingen
�19.00� Kirchgemeindeversammlung�im�

Pfarreiheim�Aesch
Donnerstag, 17. November
�16.30� Rosenkranzgebet�in�Aesch
�18.00� Erzählkaffe�im�Rahmen�der�
� � Palliativ-Woche�im�Pfarreiheim�

Aesch
�20.00� Inseln�im�Alltag�–�Warum�Beten�

guttut.�Im�Domhof�Arlesheim
Freitag, 18. November
� 9.00� Krabbeltreff�«Leiterwägeli»�im�

Pfarrhaus�Pfeffingen
�10.00� Café�TheoPhilo�im�Pfarrhof�

Aesch
�19.00� Abschlussabend�Pfarreifest�im�

Pfarreiheim�Aesch

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Andrea Vonlanthen, Pfarreimanagerin
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Urs Henner, Jugendarbeiter

Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2, 4147 Aesch
Tel. 061 756 91 51, Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch
duggingen@rkk-angenstein.ch 
www.rkk-angenstein.ch

Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2, 4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88
pfeffingen@rkk-angenstein.ch

Sakristan/innen
Aesch: K. Kaqinari, 079 306 03 55 
Duggingen: I. Girod, 079 761 85 48 
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03
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PastoralraumBirstal

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

AV V I S I

Battesimo
Sabato 12 novembre, alle ore 11.00, nella 
chiesa Bruder Klaus, a Liestal, riceverà 
il sacramento del Battesimo il piccolo 
Roberti Siro.
Auguri e felicitazioni alla famiglia.

Fino al 10 novembre raccogliamo 
ancora le adesioni alla festa degli anni-
versari di matrimonio (25°, 40°, 50°, 
55°, 60° e più), che si terrà a Liestal do-
menica 20 novembre alle ore 11.30. So-
no già tante le coppie che si sono iscrit-
te; il pranzo insieme sarà offerto dalla 
Missione.

32° Domenica del Tempo Ordinario
Cosa ci attende dopo la morte? La fede 
nella vita eterna alla presenza di Dio si 
consolida progressivamente in Israele, 
e Gesù la conferma proprio con la sua 
risurrezione. La fede nella risurrezione 
dei morti non era condivisa da tutti: i 
sadducei non credevano che l’anima 
possa sopravvivere al corpo, ma Gesù, a 
partire dalle Scritture, dimostra loro 
che Dio non è dei morti, ma dei vivi: 
tutti vivono in lui (vangelo). 
La fedeltà eroica dei fratelli Maccabei è 
degna di ammirazione: sono sottoposti 
ai tormenti, ma trovano forza nella fe-
de, sicuri che il Signore concederà loro 
una vita nuova ed eterna. L’apostolo 
prega per i cristiani di Tessalonica, per-
ché il Signore doni loro conforto e li 
confermi nel loro impegno di fede, e 
chiede loro di pregare per lui e i suoi 
collaboratori.

33° Domenica del Tempo Ordinario
Quando sarà la fine del mondo? Questa 
domanda si presenta periodicamente 
tra coloro che si dicono cristiani, ma ai 
discepoli è chiesto di orientare l’attesa 
su colui che della storia è il fine e il 
compimento, Cristo Gesù. 
L’ultimo ampio discorso che Gesù ri-
volge ai discepoli è sugli eventi che 
precederanno il suo ritorno glorioso 
alla fine dei tempi (parusía); la distru-
zione del tempio di Gerusalemme, le 
guerre, le persecuzioni, metteranno a 
dura prova la fedeltà al Vangelo dei 
suoi seguaci. 
Ma chi crede in lui non perirà, ma usci-
rà vittorioso da ogni tribolazione (van-
gelo). La sorte prospera di cui apparen-
temente godono i malvagi genera nei 
giusti un certo risentimento. Ma Dio 
preannuncia l’imminenza del suo giu-

dizio: gli iniqui periranno, i giusti sa-
ranno benedetti (prima lettura). San 
Paolo richiama alla responsabilità ope-
rosa nell’attesa del ritorno glorioso del 
Signore (seconda lettura).

Liestal-Sissach-Oberdorf

A G E N D A
Sabato 5 novembre
Oberdorf
18.00� Santa�Messa
Domenica 6 novembre 
32° Domenica del Tempo  
Ordinario
Sissach
� 9.30� Santa�Messa
Liestal
11.30� Santa�Messa
Mercoledì 9 novembre
Sissach
17.00� Santa�Messa
Giovedì 10 novembre
Liestal
18.00� Santa�Messa
Sabato 12 novembre
Liestal
11.00� Battesimo
Domenica 13 novembre 
33° Domenica del Tempo  
Ordinario
Liestal
11.30� Santa�Messa
Sissach
17.00� Santa�Messa
Mercoledì 16 novembre
Sissach
17.00� Santa�Messa
Giovedì 17 novembre
Liestal
18.00� Santa�Messa

Attenzione
Nel�periodo�dell’ora�solare�la�S.�Mes-
sa�di�Sissach�delle�ore�18.00�è�antici-
pata�alle�ore�17.00

MissioniCattolichediLinguaItaliana

Pfarreileitung
Don Raffaele Buono

Pfarramt/Sekretariat
Concetta Iazurlo 
Rheinstrasse 20
4410 Liestal  
Dienstag, 9.30–12.00, 
076 379 69 67
Donnerstag, 9.30–12.00,  
061 921 37 01  
Missione Liestal 
Tel. 061 921 37 01, Natel 079 935 92 18 
mcil@vtxmail.ch, rbuono@gmx.ch

Inseln im Alltag – Warum Beten guttut

Bete ich mit meinem Kind, meinem 
Enkel, meinem Gottikind? Würde ich 
gerne mit ihnen beten? Wenn ja, wie 
überhaupt? Habe ich Erfahrungen da-
mit? Prägen mich Erinnerungen an 
meine eigene Kindheit? Wurde mit 
mir gebetet und wenn ja, wer hat mit 
mir gebetet und wie? In den Begeg-
nungen und Geprächen mit Kindern 
und Familien erleben wir, Stefanie 
Schweri, Carmen Roos und Rita Ha-
genbach, dass der Wunsch, mit Kin-
dern zu beten oft auch mit Unsicher-
heiten und Fragen verbunden ist. Dies 
nehmen wir im Pastoralraum als Mo-
tivation für eine Veranstaltungsreihe, 
die vier Anlässe umfasst. Die vier Ver-
anstaltungen bauen nicht aufeinander 
auf und können so auch einzeln be-
sucht werden.
Den Beginn macht Andrea Langenba-
cher. Sie zeigt in ihrem Buch «Das 
Grosse im Kleinen – Beten mit Kin-
dern», überraschende Gedanken auf, 
die anregen, Beten weiterzufassen, 
weiterzudenken. Sie will an diesem 
Abend über eine authentische, leben-
dige und wohltuende Gebetskultur ins 
Gespräch kommen:
17. November, 20.00 Uhr, Keller des Dom-
hofs Arlesheim, Domplatz 12.
Die zweite Veranstaltung lädt Sie ein, 
über Ihr persönliches Gottesbild, Ihre 
Gotteserfahrungen nachzudenken. 
Denn davon ist unser Gebet, als Aus-
druck unserer persönlichen Gottesbe-
ziehung, geprägt. Dr. Kerstin Rödiger 
ist selbst Mutter und Seelsorgerin am 
Universitätsspital Basel. Ein von ihr 
geleitetes Erzählcafé möchte den 

Raum öffnen, einander zuzuhören 
und uns auszutauschen:
19. Januar 2023, 20.00 Uhr, Pfarreisaal 
Kirche St. Mauritius Dornach, Bruggweg 
106.
Ein kreativer Nachmittag erwartet Sie 
in Aesch. Praktische Anregungen, ver-
schiedene Gebetsformen, konkrete In-
puts für zu Hause dürfen Sie sich in 
Ihren Rucksack packen. Dieser Anlass 
schliesst an einen Muttertagsbrunch 
an, zu dem Sie ebenfalls herzlich ein-
geladen sind:
Brunch: 14. Mai 2023, 11.00 Uhr, Pfarrei-
heim Aesch, In den Saalbünten 1.
Workshop: 14. Mai 2023, 13.30 Uhr, Pfar-
reiheim Aesch, In den Saalbünten 1.
Zum Abschluss dieser Reihe feiern wir 
einen Mitmachgottesdienst. Im ge-
meinsamen Feiern, Singen und Bewe-
gen spüren wir, wie Gebet in Gemein-
schaft eine ganz besondere Kraft ha-
ben kann. Anschliessend geniessen 
wir ein gemeinsames Znacht in Form 
einer Teilete:
18. Juni 2023, 16.00 Uhr, Pfarreisaal Kir-
che St. Mauritius Dornach, Bruggweg 
106.
Herzliche Einladung an alle Eltern, 
Grosseltern, Patinnen und Paten und 
Menschen, die gerne Kinder auf ihrem 
Glaubens- und Lebensweg begleiten.

Stefanie Schweri, Rita Hagenbach, 
Carmen Roos

Pastoralraum Birstal
Leitung Pastoralraum: vakant
Informationen bei den einzelnen  
Pfarrämtern 
(Adressen Seiten 10 bis 15)
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